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Hochschulpolitik 
Jost de Jager: Jetzt ist ein Stufenplan zur Ausfinanzierung der 
Stellen an Hochschulen dringend notwendig 
 
 

„Die rot-grüne Hochschulpolitik hat die Grenze der Zumutbarkeit gegenüber der CAU 
überschritten. Eine Politik, die dazu führt, dass über 290 Professoren einer 
Universität einen Hilferuf unterschreiben, ruiniert den Ruf des Landes,“ erklärte der 
hochschulpolitische Sprecher der CDU-Landtagsfraktion, Jost de Jager, zur 
Pressekonferenz der Vertreter der Hochschullehrer am Donnerstag. Einmal mehr 
bestätige sich, dass Kabinettsmitglieder, wie der neue Finanzminister Ralf Stegner, 
von dem Erhalt der Volluniversität zwar reden, dafür aber nichts tun. Im Gegenteil 
Rot-Grün lasse die CAU und andere Hochschulen im Land ins finanzielle Desaster 
treiben. 
 
De Jager forderte von dem neuen Finanzminister einen Stufenplan, wie er innerhalb 
von fünf Jahren die Ausfinanzierung des Stellenplans an der CAU von derzeit 86 % 
auf die vorgesehenen 100 % erhöhen wolle. Ein ausfinanzierter Stellenplan sei die 
Voraussetzung für den von Stegner selbst ins Spiel gebrachten Fünf-Jahres-Pakt. 
Ohne finanzielle Vorleistung des Landes werde es für die Hochschulen keine 
Verlässlichkeit geben.  
 
Der neue Finanzminister müsse das wieder gut machen, was er als zuständiger 
Staatssekretär angerichtet habe, so de Jager abschließend. 
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